
520
.5umburg unD feine %auten.

 

Dabei mirD Das nerunreinigte SBen5in nach 9Jiöglichkeit auf Dem ®eftillationsmege 5uriiclzgemonnen.

3ur .Sf)erftellung Der für Die iBäfcherei benötigten 6eife werben jährlich 10000 kg Stein

nerbrcnnht. {Die Suhl Der in einem Sahre gereinigten uni) gefärbten ©egenftänbe belief fich

1911 auf ungefähr 250000.

{für Das 53urus= unD 9iollfuhrmefen von Sinnen C5tegelmann errichtete ‘21rchitelzt

3. %"aulmaffer auf Dem .fiofpla3 Des ®ruantiicks 9Jiühlenftrafae 34—37 einen eigenartigen 23cm

(2lbb. 941 bis 943), Der im (£ngefchof3 als ®chuppen fiir 62 Qßugen, im erften Dbergefchofg,

nach Dem eine ‘Jiampe hinauffiihrt, als Cötall fiir 70 °ßferDe Dient. (Ein Rrankenftall unD 5mei

Qiäume fiir Sänger finD im (Erbgefchof3, eine Rutfcherftube unD ein ®efchirraum im 8ber=

gefchofa angeorbnet. Sm 5meiten Dbergefdwf; befinbet fich Das ‘,}utterlager unD eine 6attler:

merkftatt, im Keller ein Qßeinlager. 913armrnaffererseugung unD ®ei5ung fiir Den QBagenfchuppen

finD im Relier Des %orberhunfes nntergebrcnht. 99ie iBuuk0ften betrugen 220000 93iarlz.

‘ SDie 23erlags:

gefellfchaftbeut=

fchearnfumner=

eine in. b. ‚5. ift im

Sionember 1912 mit

einem 6tammkupi

tal mm 2000000

9Jiark als 9iuchfol=

gerin Der „23erlags«

anftalt Des 3entrab

nerbanbes Deutfcher

Ronfumnereine non

Sjeinrichfiaufmarm

& Gib.” errichtet

morDen. Sie hat

beim 6trohhaufe

eine gan5e ‘)ieihc

von ®mnbftücteew

insgefamt runb

12000 qm, ermbr:

benunbbeabfichtigt

aufeinem$eilbiefer

$läche ein QSermaltungs=‚ Rontor= unD 25etriebsgebäube von acht ®efchoffen 511 errichten, in

Dem ihre fämtlichen 58etriebe vereinigt werben fallen. 635 finb Dies eine lmufmiinnifd)€

leteilung‚ eine 23erficherungsabteilung unD Drei technifche %etriebe, nämlich: 1. Q3nchbruckerci

unD Qiuchbinberei, 2. ‘Bapiermarenfabrile, 3. (Silektri5itiitswerk unD flieparaturfclflofferei.

.Sjier ift befonbers beachtlich Die 1909 gegrünbete ‘ßapiermarenfabrile, Die 5ur5eit im

„3nbuftriehof", .Sjammerbrooleftrafge 93, fed)s 6tockmerke von je 820 qm nu3barer ©runbfläcbß

einnimmt. Sm fechften unD fünften («Stock befinben fich finger fiir ‘Sormat= unb ‘Rbllenpapien

53er vierte Co'tock enthält Den 9Jiafchinenfaal I (9lbb. 944) mit 18 %eutel= unb 10 @pigtiiten=

mafchinen, 12 automatifchen <21ufnabel= unD Rniipfrnafchinen, 2 ‘]3adnnafchinen unD 1 Rleiftew

mühle, Der Dritte ®tock Den 9)iafchinenfaal II mit 5 ©chnellpreffen, 2 $iegelpreffen, mehreren

6eitenfalgsbeutel=, Raffeebeutel= unD 3igarrenbeutelmaf®inen‚ 6chneibemafchinen, Der 6639?“

mb Dem C5tereotnpieraum. _ Sm 5meiten Stockwerk befinbet fich Das %"ertigmarenlager, "“

erften 6tock Das Rontor, Die ®arberoben‚ Die Kantine, beftehenb aus 6peifefaal, Rüti}? “"b

Q30rratsraum, unD Die leteilung banbkleberei.

 
‘llbb. 944. 8erlagsgefellfchaft Deutfcher Ronfumnereine, E)Jiafchinenfaal I.


